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Anbieterin sowie Emittentin der in dieser Broschüre angebotenen Nachrangdarlehen 
sowie Verantwortliche für die Aufstellung dieser Broschüre ist ausschließlich
die GSW Climate Investment GmbH / Sitz: Bremen / Geschäftsanschrift: Mainstraße 34,
28199 Bremen. Die Anbieterin, vertreten durch ihre Geschäftsführung, übernimmt für
den Inhalt dieser Broschüre die Verantwortung und erklärt, dass die inhaltlichen
Angaben ihres Wissens richtig sowie keine wesentlichen Umstände ausgelassen
worden sind.

Verantwortlichkeitserklärung 

RISIKOHINWEIS  gem. § 12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz
Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden  
und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

Firm
ensitz der Grüne Sachwerte Gruppe in der Bremer Neustadt.
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Sandra Horling Michael Horling

Ihre Geschäftsführung der GSW Climate Investment GmbH
Teil der Grüne Sachwerte Gruppe

VORWORT

Liebe Kundinnen und Kunden,

seit der Gründung von Grüne Sachwerte im Jahr 2012 geben Sie mit uns gemeinsam dem 
Geld einen Sinn: Die von Ihnen mit unserer Betreuung investierten Gelder haben viel 
bewirkt. Bei weit über 100 Projekten aus dem Bereich der Energiewende und des Klima-
schutzes haben wir mit unserer Kundschaft zusammen die Finanzierung und Realisierung 
von Windparks, Solaranlagen, Bio-Holzplantagen, Trinkwasser-Desinfektionsanlagen 
und weiteren Impact Projekten vorangetrieben. Die Beschleunigung der Energiewende in 
Deutschland und weltweit ist ein sichtbares Zeichen, dass wir einen guten Weg 
eingeschla-gen haben!

Doch gleichzeitig schreitet der Klimawandel schnell voran, und der Raubbau an der Natur 
geht leider in vielen Teilen der Welt weiter. Wir sind uns jedoch sicher: Über die Finanzie-
rung und Unterstützung wichtiger Nachhaltigkeitsthemen können wir einen Unterschied 
bewirken und dies durch eine kluge, breit risikogestreute Anlagekonzeption auch wirt-
schaftlich skalierbar machen. Mit all unserer Erfahrung, unserem Netzwerk und gewach-
senen Partnerschaften investieren wir in die Breite der Energie-, der Verkehrs- und 
Ernährungswende! Eine gute Grundlage dafür haben unsere Kundinnen und Kunden sowie 
unser Team in den letzten Jahren bereits geschaffen – lassen Sie uns jetzt gemeinsam die 
Wirkung verstärken.

Bremen, im April 2024

Betriebswirtin Sandra Horling und Kaufm
ann M
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ae
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or

lin
g
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Die GSW Climate Investment GmbH erwirbt in den nächsten Monaten und Jahren
Anteile an zahlreichen Projekten und Geldanlagen aus dem Bereich der Erneuerbaren 
Energien und des Klimaschutzes, oder vergibt Finanzierungen an diese. Die Projekte 
sollen schwerpunktmäßig in Deutschland verortet sein, aber auch andere Länder sind 
im Rahmen einer geographischen Risikostreuung generell gestattet. Anlegerinnen und 
Anleger können somit bei geringen Mindestzeichnungssummen gleichzeitig in eine 
Vielzahl ökologisch und wirtschaftlich sinnvoller Projekte investieren.

Methodik und Vorgehensweise

UNSER ANGEBOT

Zur Finanzierung der Investitionen werden von der GSW Climate Investment GmbH 
Nachrangdarlehen mit vorinsolvenzlicher Durchsetzungssperre an Privatanlagerinnen 
und Privatanleger angeboten. Die Nachrangdarlehen bieten dabei stabile Zinssätze 
bei jeweils fester Laufzeit. Die Zins- und Rückzahlungen werden dabei aus den regel-
mäßigen Ausschüttungen und Veräußerungen der Beteiligungen erwirtschaftet.

Stabiler Zinssatz, feste Laufzeit

Jede Tranche richtet sich an max. 20 Anlegerinnen oder Anleger. Bei Vollplatzierung 
einer Tranche können die anderen Tranchen weiterlaufen sowie neue Tranchen an-
geboten werden.

Aktuelle Angebote

Climate 
Investment 
2024 – 2027
Laufzeit: 3 Jahre
Verzinsung: 3,75 % p. a.
ab 5000 €

Climate 
Investment 
2024 – 2029
Laufzeit: 5 Jahre
Verzinsung: 4 % p. a.
ab 5000 €
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Transparenz

Die GSW Climate Investment GmbH wird den Anlegerinnen und Anlegern regelmäßig 
darüber berichten, in welche Projekte die Anlegergelder investiert wurden und wie 
sich das Portfolio der Gesellschaft sowie die ökologische Wirkung der Investitionen 
entwickelt haben.

Die GSW Climate Investment GmbH erwirbt 
Anteile an Projekten, die wirtschaftliche Erträ-
ge erzeugen und gleichzeitig einen positiven 
Beitrag zu den einzelnen Zielbereichen einer 
nachhaltigen Transformation der Wirtschaft 
leisten. Gemeinsam setzen wir Projekte der 
Energie- und Verkehrswende um, unter-
stützen eine nachhaltige Entwicklung der 
Landwirtschaft, fördern eine pflanzlichere 
Ernährung oder leisten einen Beitrag zu der 

Verbreitung grüner Technologien und Ideen. 
Durch die Berücksichtigung verschiedener 
Branchen soll eine möglichst breite Diversi-
fizierung des verwalteten Anlagenportfolios 
gewährleistet werden. Zu den Zielinvestments 
zählen Projekte im Solar-, Wind- und Energie-
bereich, in der Speicherung grüner Energie, in 
der ökologischen Landwirtschaft, im Wasser- 
und Ernährungssektor oder in der nachhalti-
gen Holzwirtschaft.

Mittelverwendung



Aktueller Stand des Portfolios

Im aktuellen Portfolio der GSW Climate Invest-
ment GmbH befindet sich bereits eine Anzahl 
von verschiedenen Beteiligungen in nationale 
und internationale Solar- und Windprojekte.

Getätigt wurden bislang (Stand: Mai 2024) 
Investitionen in Höhe von rund 200 T€ in 
• deutsche und italienische Solardächer 

(Finanzierungen)
• Betrieb von Solar- und Windparks in 

Deutschland und Westeuropa (Gesell-
schaftsanteile)

• Solarprojektentwicklung in Deutschland 
und Italien (Gesellschaftsanteile)

• Errichtung von Trinkwasser-Desinfektions-
anlagen in Melghat, Indien (Finanzierungen)

Weitere Investitionen sollen in Kürze durch 
die Geschäftsführung getätigt und den Anle-
gerinnen und Anlegern vorgestellt werden.

Photovoltaik-Projektentwicklung

 Windparks in Europa

Betrieb von Solardächern in Italien und Deutsc
hland Betrieb von Solarparks in Deutschland

Trinkwasser- und Klimaschutzprojekt in
 In

dien
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Eckdaten GS Climate Investment

Emission GSW Climate Investment, verschiedene Tranchen mit 
unterschiedlich langen Laufzeiten

Steuern Zinserträge, Abgeltungssteuer

Investitionsobjekte Verschiedene Beteiligungen an Projekten mit nachhaltigem 
Bezug oder Darlehen für nachhaltige „Impact-Projekte“

Investitionsstandort Schwerpunkt innerhalb Deutschlands, jedoch auch inter
nationale Investments möglich

Anlageform Unbesicherte Nachrangdarlehen mit vorinsolvenzlicher 
Durchsetzungssperre

Vorrangige Geldgeber, Banken Keine geplant

Geplante Investitionen

Nachwachsende Rohstoffe /  
CO₂-Bindung:

Gesellschaftsanteile an schnellwachsenden Holz-Plantagen  
in Deutschland und Spanien

Trinkwasser und Klimaschutz: Sauberes Trinkwasser + Waldschutz + Klimaschutz in 
Indien über VER-Klimazertifikate in Deutschland finanziert, 
Nachrangdarlehen

Agrar-Photovoltaik: Erwerb von Anteilen an einem Pionierunternehmen in dem
Bereich der vertikalen Photovoltaik und vertikalen Agrar- 
PV 

Wind-Repowering: Finanzierung von Repowering alter Windparks in Deutsch-
land, Gesellschaftsanteile

Betrieb von Solar- und Wind-
parks:

Stabile Investments in Solar- und Windparks in West-
Europa mit Schwerpunkt Deutschland

Verkehrswende: E-Mobilität mit Ökostrom, Ausbau dezentraler Ladesäulen 
in Deutschland

Biologische und pflanzliche 
Ernährung

Wirtschaftliche Lösungen, um den Ernährungsbedarf nach-
haltig und ethisch-ökologisch zu decken
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Grüne Sachwerte wurde 2012 von der Be-
triebswirtin Sandra Horling und dem Kauf-
mann Michael Horling ins Leben gerufen. 
Michael Horling ist bereits seit 2005 als 
ökologischer Anlageberater tätig. Grüne 
Sachwerte hat seitdem ausschließlich öko-
logische Geldanlagen vermittelt. Insgesamt 
hat die Grüne Sachwerte Gruppe bisher eine 
Summe von über 50 Mio. Euro vermittelt, die 
konkreten Projekten mit einer ökologischen 
Ausrichtung zugeflossen sind.

Seit 2017 tritt die Grüne Sachwerte Gruppe 
auch als Mit-Initiator auf und betreut eigene 
Anlegerinnen und Anleger als Gründungskom-
manditistin und Treuhänderin – in professio-
nellen und nachhaltigen Solar- und Wind- 
Investments.

Referenzen und Leistungen 

LEISTUNGSÜBERSICHT

Internationale Erfahrung mit dem EE-Markt gesammelt –
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odul
fe

rti
gu

ng
 in

 In
di

en

Anbau von Bio-Holz in Europa finanziert
neue Agri-Photovoltaik gefördert

Erneuerbare Energien weltweit kennengelernt, h
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Insgesamt rund 30 Mio. Euro Eigenkapital 
konnten über diese Emissionen investiert 
werden. Alle Betreiber-Investments in diesem 
Bereich laufen im Soll oder sogar besser. 

Eine weitere Emission eines Spezial-AIF im Be-
reich Solar-Elektromobilität wurde hingegen 
im Herbst 2018 frühzeitig rückabgewickelt, 
um Schaden von Anlegerinnen und Anlegern 
abzuwenden.

Seit dem Jahr 2023 betreibt Grüne Sachwerte 
eine eigene Plattform für Crowd-Finanzierun-
gen, die ebenfalls ausschließlich ökologischen 
Projekten vorbehalten ist.
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Das Ergebnis der bisherigen Tätigkeit kann 
sich sehen lassen: 
• 20 Windkraft-Investments
• 20 Solar- Investments
• 40 gemischte Solar- und Wind-Geldanlagen
• 5 Geldanlagen in nachwachsende Roh- 
	 stoffe/Holz
• 1 internationales Trinkwasser- und 

Klimaschutzprojekt
• 3 Energieeffizienz- und BHKW-Investments
• 3 eigene Emissionen „Grüne Sachwerte 

Solardachzins“, die erste bereits erfolgreich 
zurückgezahlt

Bei den rund 100 Geldanlagen sind bislang 
vier Insolvenzen mit Teilverlusten eingetre-
ten (davon drei mit der Münchener Green 
City Gruppe), deren Anteil an dem von Grüne 
Sachwerte insgesamt vermittelten Kapital 
0,6 % ausmacht.

Seit 2017 tritt die Grüne Sachwerte Gruppe 
auch als Mit-Initiator auf und betreut eigene 
Anlegerinnen und Anleger als Gründungskom-
manditistin und Treuhänderin – in professio-
nellen und nachhaltigen Investments.

Windkraftanlagen in Deutschland vor Ort besucht

Vor Ort auch bei unseren Agri-PV Projekten
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Die eingeworbenen Gelder der GSW Climate 
Investment GmbH sollen mit breiter Risiko-
streuung in verschiedene Branchen investiert 
werden, in denen ökologischer und sozialer 
Impact mit guter Wirtschaftlichkeit verbunden 
werden kann. Zudem soll es sich idealerweise 
um Branchen handeln, die von der Geschäfts-
führung durch die rund 20jährige Berufserfah-
rung sowie das aktive Netzwerk und langjäh-
rige Partnerschaften gut eingeschätzt werden 
können:

Betrieb von Solar- und  
Windprojekten

Der Ausbau der Erneuerbaren Energien in 
Deutschland befindet sich weiterhin auf dem 
Vormarsch. So konnten die Erneuerbaren 
Energieträger im Jahr 2023 einen Anteil von 

56,7 % zur gesamten deutschen Nettostrom-
erzeugung, und somit bereits das zweite Jahr 
in Folge über die Hälfte des in Deutschland er-
zeugten Stromes zum Energiemix beisteuern.

Die gesamte eingespeiste Leistung durch 
PV-Anlagen betrug 59,9 TWh. Gleichzeitig stieg 
die in Deutschland installierte PV-Leistung 
über das Jahr auf 80,7 GW an, nach einem Re-
kordzubau von über 14 GW in 2023. Die Liste
der ertragreichsten Energiequellen wurde im 
Jahr 2023 jedoch ein weiteres Mal von der 
Windenergie angeführt. So produzierten die 
deutschen Windkraftanlagen im Jahr 2023 
einen Strombetrag von 139,8 TWh, bei einer 
installierten Leistung von 60,5 GW im onshore- 
und 8,4 GW im offshore-Bereich.

Die Basis für das Erfolgsmodell der Erneuerba-
ren Energien in Deutschland ist auch weiter-

Unsere Ziel-Märkte

Jährlicher Anteil erneuerbarer Energien
an der gesamten Nettostromerzeugung und Last in Deutschland energetisch korrigierte Werte

in Prozent
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hin das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG), 
welches den Investorinnen und Investoren 
durch eine gesicherte Einspeisevergütung
eine langfristige Kalkulations- und Investi-
tionssicherheit ermöglicht.

Solar- und Windprojektierung

Auch der Erneuerbare Projektierungsbereich 
in Deutschland boomt – laut Bundesnetz-
agentur wurden im vergangenen Jahr allein 
im PV-Bereich Dach- und Freiflächenanlagen 
mit einer Gesamtleistung von 14,75 GW neu 
errichtet und in Betrieb genommen. Bei der 
Windenergie konnte ein Zubau von 3,3 GW 
erreicht werden. Auch hier kann somit eine 
Steigerung von 32 % im Vergleich zum Vorjahr 
verzeichnet werden, die aber schnell weiter 
beschleunigt werden muss, um nationale wie 
EU-weite Klimaziele erreichen zu können.

Die Entwicklung von Wind- und Solarprojek-
ten ist ein Schlüsselaspekt der globalen Ener-
giewende und bietet sowohl ökonomische als 
auch ökologische Vorteile für Investorinnen 
und Investoren. Von ökonomischer Seite 
betrachtet bieten Wind- und Solarprojekte 
attraktive Investitionsmöglichkeiten in einem 
wachsenden Markt für erneuerbare Energien. 
Die kontinuierliche Verbesserung von Techno-
logien und die Senkung der Produktionskos-
ten haben hier dazu geführt, dass Wind- und 
Solarenergie zunehmend kosteneffizienter 
sind als herkömmliche Energiequellen wie 
Kohle oder Gas. Investitionen in diese Projek-
te bieten daher nicht nur langfristige, stabile 
Renditen, sondern tragen auch dazu bei, die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu 
verringern und die Energiesicherheit zu er-
höhen. 

Auf ökologischer Ebene spielen Wind- und So-
larprojekte eine entscheidende Rolle bei der 
Reduzierung der Umweltauswirkungen der 
Energieerzeugung. Im Gegensatz zu fossilen 
Brennstoffen emittieren erneuerbare Ener-
gien keine schädlichen Treibhausgase und 

tragen somit 
zur Bekämpfung 
des Klimawandels bei. 
Im Vergleich zu fossil-betriebenen 
Kraftwerken, für deren Betrieb laufend die 
umweltschädliche Förderung und Belieferung 
mit Kohle, Gas, Öl oder Uran nötig ist, stehen 
Sonne und Wind als Inputstoffe für den Be-
trieb in Solar- und Windparks dauerhaft öko-
logisch sauber zur Verfügung.

E-Mobilität

Die E-Mobilität ist mehr als nur ein Trend – sie 
ist eine transformative Kraft, die sowohl öko-
nomische als auch ökologische Vorteile bie-
tet. Investitionen in diesen Sektor sind nicht 
nur zukunftsweisend, sondern bei kluger 
Auswahl auch wirtschaftlich äußerst rentabel. 
Ökonomisch betrachtet bietet die E-Mobilität 
ein enormes Potenzial für Investorinnen und 
Investoren: Der Markt für Elektrofahrzeuge 
wächst (global) rasant, angetrieben durch 
technologische Innovationen, staatliche 
Anreize und steigendes Umweltbewusst-
sein. Dieser Markt bietet nicht nur langfris-
tige Wachstumschancen, sondern auch die 

Wind-Projektentwicklung ist die Basis der europäischen Energiewende
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Möglichkeit, von einer weltweit steigenden 
Nachfrage nach nachhaltigen Mobilitätslösun-
gen zu profitieren.

Auf ökologischer Ebene ist die Förderung der 
E-Mobilität von entscheidender Bedeutung 
für die Reduzierung der Umweltauswirkun-
gen des Verkehrssektors. Elektrofahrzeuge 
produzieren im Betrieb keine schädlichen 
Emissionen und tragen somit zur Verbesse-
rung der Luftqualität sowie zur Verringerung 
der Treibhausgasemissionen bei, wenn sie 
ausschließlich Ökostrom nutzen. Durch den 
Ausbau der E-Mobilität, dessen Effizienz und 
nachhaltige Vorteile weiter wachsen werden, 
können Investorinnen und Investoren einen 
positiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Dieser erhöht sich, wenn gleichzeitig die 
Bereiche ÖPNV und „Sharing-Modelle“ aus-
gebaut sowie Fahrradkonzepte gefördert und 
verbreitet werden. Unsere Vision: Weniger 
Autos – aber wenn Auto, dann elektrisch und 
mit Ökostrom.

Pflanzliche Ernährung

Der Trend zu mehr pflanzlicher Ernährung 
ist eine wesentliche Chance für Umwelt- und 

Klimaschutz sowie besseres Tierwohl – und 
gleichzeitig die Gesundheit der Gesellschaft 
im Allgemeinen. Global gesehen sind Haupt-
gründe für die Rodung schützenswerter 
Regenwälder insbesondere der Bedarf an 
Flächen für Tierhaltung sowie für den Anbau 
von Tierfutter – die Fleischindustrie und der 
Fleischkonsum sind maßgebliche Treiber des 
Klimawandels, zumal die Methan-Emissionen 
z.B. von Rindern, Schweinen und Schafen be-
sonders Klimaschädlich sind. Die Produktion 
von Fleisch ist zudem enorm Ressourcen-in-
effizient. Mehr pflanzliche Ernährung bringt 
somit Natur und Menschheit wesentliche 
Vorteile. Dies wird sich, so ist Grüne Sachwer-
te überzeugt, mittelfristig auch wirtschaftlich 
zeigen, und Investitionen in junge Unterneh-
men in diesem Transformationsbereich sind 
chancenreich wie wichtig.

Trinkwasser und Klimaschutz

Sauberes Wasser ist ein Menschenrecht, auf 
das ein großer Teil der Menschheit keinen 
Zugriff hat. Der Mangel an Trinkwasser ist 
Ursache für Krankheit, soziale Ungleichheit, 
und auch Umweltverschmutzung: In vielen 
Regionen weltweit wird verdrecktes Wasser 

Vertikale Agri-PV Projekte vereinen Landwirtschaft  und Energieerzeugung
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Anbau von schnellwachsenden Hölzern in Deutschland

von armen Menschen zunächst aufwändig mit 
Feuerholz abgekocht, bevor es nutzbar wird. 
Dafür werden Bäume gerodet und durch das 
ineffiziente Abkochen zudem ganz erhebliche 
Mengen an CO2 freigesetzt. Grüne Sachwerte 
finanziert daher gezielt Projekte, die durch 
technisch effiziente Produktion von Wasser-
Desinfektionsmittel den Menschen ermög-
lichen, ohne Verbrennen von Holz sauberes 
Trinkwasser zu erhalten. Die Wirtschaftlichkeit 
der Projekte wird über VER-Klimaschutzzerti-
fikate erreicht, wodurch eine Skalierbarkeit 
der höchst wirksamen Maßnahmen geschaf-
fen werden kann – wichtig für arme Menschen 
und den Klimaschutz weltweit.

Holzproduktion und -bau

Insbesondere die Baubranche hat in Europa 
und weltweit einen erheblichen negativen 
CO2-Fußabdruck – die Produktion von Zement 
und Beton verursacht einen hohen Treib-
hausgas-Ausstoß. Holz als Baustoff soll durch 
seine verstärkte Nutzung hier einen positiven 
Wandel einleiten: Im Wachstumsprozess wird 
CO2 gebunden und langfristig gespeichert, 
und somit der Umwelt entzogen – anstatt wie 
in der traditionellen Bauindustrie zusätzliche 
Treibhausgase zu erzeugen. In Deutschland 
steigt bereits der Anteil von neuen Häusern in 
Holzbauweise.

Grüne Sachwerte unterstützt daher den Holz-
Anbau auf europäischen Plantagen, idealer-
weise in nachhaltigem oder gar biologischem 
Anbau. Somit kann sogar der Import von 
geschützten Hölzern aus Regenwald-Regio-

nen reduziert werden, wodurch ein weiterer 
positiver Beitrag zu Umweltschutz und Er-

halt der Regenwälder geleistet werden 
soll.
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Bei den Nachrangdarlehen GSW Climate 
Investment handelt es sich um eine unterneh-
merische Kapitalanlage, bei der Anlegerinnen 
und Anleger Finanzierungsverantwortung für 
das Unternehmen übernehmen. Mit ihr ist 
das Risiko des Totalverlustes des eingesetzten 
Kapitals verbunden. 

Risiken aus der Vergabe von Finan-
zierungen/Beteiligung an anderen 
Gesellschaften

Die Emittentin wird zur Realisierung von nach-
haltigen Projekten entweder Finanzierungen 
an andere Gesellschaften vergeben oder sich 
an solchen Gesellschaften beteiligen. Insoweit 
ist die Emittentin erheblich von der Erfüllung 
des jeweiligen Finanzierungsvertrages/Beteili-
gungsvertrages durch die jeweiligen Gesell-
schaften abhängig. Es können sich Risiken 
für die Anlegerinnen und Anleger dadurch 
ergeben, dass von den finanzierten Gesell-
schaften keine oder nur geringere Zinsen/Aus-
schüttungen gezahlt und das Finanzierungen, 
aufgrund von Insolvenzen, ganz oder teilweise 
nicht zurückgezahlt werden. Dies kann zu 
geringeren Zinszahlungen an die Anlegerin-
nen und Anleger bis hin zum Totalverlust des 
Anlagebetrags führen.

Risiken aus der Projektauswahl

Die Ergebnisse der Emittentin hängen von der 
Auswahl der jeweiligen Projekte und deren 
Entwicklung ab. Es besteht das Risiko, dass 
ungünstige Projekte ausgewählt werden 
bzw. die ausgewählten Projekte sich negativ 
entwickeln und die Emittentin somit gerin-

gere Ergebnisse erzielt. Dieses Risiko könnte 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Emittentin negativ beeinträchtigen und die 
Bedienung der Zins- und/oder Rückzahlungs-
ansprüche der Anlegerinnen und Anleger 
durch die Emittentin gefährden.

Risiko vorinsolvenzliche Durchset-
zungssperre

Für alle Zahlungsansprüche der Anlegerin-
nen und Anleger aus dem Nachrangdarlehen 
(Zinsen und Rückzahlung) gilt eine vorinsol-
venzrechtliche Durchsetzungssperre. Daher 
sind Zahlungen auf die Zahlungsansprüche 
solange und soweit ausgeschlossen, soweit 
die Zahlungen 
•	 	zu einer Zahlungsunfähigkeit der Emittentin 

im Sinne des § 17 InsO oder einer Über-
schuldung der Emittentin im Sinne des § 19 
InsO führen oder 

•	 	bei der Emittentin eine Zahlungsunfähigkeit 
im Sinne von § 17 InsO oder eine Über-
schuldung im Sinne von § 19 InsO bereits 
besteht.

Dies gilt auch für den Fall, dass Zahlungs-
ansprüche der Anlegerin bzw. des Anlegers 
für sich genommen keine Überschuldung im 
Sinne von § 19 InsO und keine Zahlungsun-
fähigkeit im Sinne von § 17 InsO begründen, 
aber die Summe aller Ansprüche gegen die 
Emittentin eine Überschuldung im Sinne von 
§ 19 InsO oder eine Zahlungsunfähigkeit im 
Sinne von § 17 InsO begründen würde.

Die vorinsolvenzliche Durchsetzungssperre 
kann zu einer dauerhaften, zeitlich nicht be-
grenzten Nichterfüllung der Ansprüche der 

Chancen und Risiken sorgsam 
abwägen – aber ohne Risiken  
keine Chancen.

RISKOHINWEIS
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Anlegerin bzw. des Anlegers führen. Daher 
ist das Bestehen eines Anspruchs der der An-
legerinnen und Anleger auf Zahlungen von der 
wirtschaftlichen Situation der Emittentin und 
insbesondere auch von deren Liquiditätslage 
abhängig.

Die vorinsolvenzliche Durchsetzungssperre 
gilt bereits für die Zeit vor Eröffnung eines In-
solvenzverfahrens. Die Anlegerinnen und An-
leger können demzufolge bereits dann keine 
Erfüllung ihrer Zahlungsansprüche verlangen, 
wenn die Emittentin im Zeitpunkt des Leis-
tungsverlangens des Anlegers überschuldet 
oder zahlungsunfähig ist oder die Erfüllung 
der Zahlungsansprüche der der Anlegerinnen 
und Anleger zu einer Überschuldung oder 
Zahlungsunfähigkeit führen würde. 

Für Anlegerinnen und Anleger besteht das 
Risiko, dass sie im Falle des Vorliegens einer 
vorinsolvenzlichen Durchsetzungssperre kei-
ne Zahlungen zum eigentlichen Zahlungster-
min mangels Vorliegens eines Anspruchs von 
der Emittentin verlangen können. Dies kann 
zu geringeren Zinszahlungen an die Anleger
innen und Anleger bis hin zum Totalverlust 
des Anlagebetrags führen.

Handelbarkeitsrisiko

Die Übertragbarkeit sowie die freie Handel-
barkeit der angebotenen Nachrangdarlehen 
sind stark eingeschränkt. Die Übertragung der 
Rechte und Pflichten der Anlegerinnen und 
Anleger aus den Nachrangdarlehen sowie die 
Nachrangdarlehen selbst sind durch Abtre-
tung mit Zustimmung der Emittentin mög-
lich. Darüber hinaus gibt es derzeit keinen 
organisierten Markt, an dem die angebotenen 
Nachrangdarlehen der Emittentin gehandelt 
werden. Eine Veräußerung der Nachrang-
darlehen ist daher nur durch einen privaten 
Verkauf durch die Anlegerinnen und Anleger 
oder ggf. durch Vermittlung der Emittentin 
möglich. Dabei besteht das Risiko, dass eine 
Veräußerung nicht oder nur mit erheblichen 
Verzögerungen und/oder nur unter dem ur-
sprünglichen Anlagebetrag möglich ist und 
die Anlegerinnen und Anleger einen teilwei-
sen Verlust ihres Anlagebetrags erleiden. Im 
Falle, dass sich kein Käufer findet, besteht das 
Risiko, dass zum Zeitpunkt der Beendigung 
der Vermögensanlage die Emittentin nicht 
über die entsprechende Liquidität verfügt. 
Dies kann zum Totalverlust des Anlagebetrags 
führen.

Bremen, im April 2024
GSW Climate Investment GmbH durch die 
Geschäftsführung – Sandra Horling und 
Michael Horling

RISKOHINWEIS

RISIKOHINWEIS  gem. § 12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz
Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden  
und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.
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